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Landkreis Neu-Ulm 

wegen VgV Schülerbeförderung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

der Landkreis Neu-Ulm beabsichtigt, die in den beiliegenden Vergabeunterla-

gen bezeichneten Leistungen im Wege eines offenen Verfahrens zu vergeben.  

 

Bitte beachten Sie die nachfolgenden Angaben und Bewerbungsbedingungen:  

 

I. Auftraggeber und Informationen  

Die zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle sowie auch die den Zuschlag er-

teilende Stelle ist:  

 

Landratsamt Neu-Ulm  

Kantstr. 8 

89231 Neu-Ulm  

 

Als Kontaktstelle fungiert:  

22.05.2026 

Unser Az.: 26/000071 ak 

Sachbearbeiter: Dr. Florian P. Schrems 

26_000071_20260507165126782.docx 

Per eVergabe-Plattform aumass 

An alle Interessenten des nachstehenden Vergabever-

fahrens 
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Kanzlei Dr. Schrems und Partner mbB 

Dechbettenerstr. 2 

93049 Regensburg 

 

Fragen zu den Vergabeunterlagen sind in deutscher Sprache an die Kontaktstelle über die 

eVergabe-Plattform aumass zu richten. 

 

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, so hat der Bieter 

die Kontaktstelle unverzüglich nach Erhalt der Unterlagen spätestens vor Angebotsabgabe per 

eVergabe-Plattform aumass darauf hinzuweisen. 

 

Sachdienliche Auskünfte zum Vergabeverfahren werden auf Anfrage über die eVergabe-Platt-

form erteilt. Sachdienliche Fragen und die Auskünfte der Vergabestelle dazu werden allen Bie-

tern in anonymisierter Form elektronisch zur Verfügung gestellt. Mündliche Auskünfte werden 

nicht erteilt. 

 

II. Art der Vergabe 

Offenes Verfahren nach VgV und GWB. 

 

III. Art, Umfang und Ort der Leistung 

Dienstleistungsauftrag  

Schüler*innenbeförderung 

 
Ausführungsort ist der Landkreis Neu-Ulm. Es werden Schüler*innen verschiedener Schulen 

aus dem Landkreis Neu-Ulm transportiert, auch teilweise zu Schulen in Ulm/Böfingen (Baden-

Württemberg). 

 

IV. Vergabe nach Losen 

Die Leistung wird in die folgenden Lose aufgeteilt – siehe dazu aber die Anlagen „Leistungsbe-

schreibung [zum jeweiligen Los] inkl. Fahrplan“! Die dortigen Ausführungen sind maßgeblich. 

Die nachstehende Kurzbeschreibung ist nicht maßgeblich und dient nur dem Überblick.  

 

ACHTUNG: Das Angebot kann sich auf ein, zwei oder maximal drei Lose erstrecken. Wird ein 

Angebot für vier Lose eingereicht, werden alle Angebot ausgeschlossen! 

 

▪ LOS 1: Schüler*innenbeförderung von/zur Vincent-von-Paul-Schule in Schöneburg, 
derzeit noch mit Kleinbussen 
➔ Siehe dazu: Anlage Leistungsbeschreibung LOS 1 inkl. Fahrplan 
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▪ LOS 2: Schüler*innenbeförderung von/zur Wilhelm-Busch-Schule Illertissen/Weißen-
horn mit Kleinbussen und Großbussen 
➔ Siehe dazu: Anlage Leistungsbeschreibung LOS 2 inkl. Fahrplan 

 
▪ LOS 3: Schüler*innenbeförderung von/zur Rupert-Egenberger-Schule in Pfuhl mit 

Kleinbussen und Großbussen 
➔ Siehe dazu: Anlage Leistungsbeschreibung LOS 3 inkl. Fahrplan  

 
▪ LOS 4: Schüler*innenbeförderung von/zur:  

- Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule 
in Ulm/Böfingen (Alt- und Neubau) 

- Friedrich-von-Bodelschwingh Kinder-
garten in Ulm/Böfingen 

- Sonderpädagogischen Schule Mari-
aberg-Fortschritt in Ulm/Friedrichsau 

➔ Siehe dazu: Anlage Leistungsbeschreibung LOS 4 inkl. Fahrplan 
 
Bei LOS 4 muss in jedem KFZ zusätzlich eine Begleitperson mitfahren! 

 

ACHTUNG: Das Angebot kann sich auf ein, zwei oder maximal drei Lose erstrecken. Wird ein 

Angebot für vier Lose eingereicht, werden alle Angebote ausgeschlossen.  

 

V. Ausführungsfrist / Auftragsdauer 

Die hier ausgeschriebenen Lose sind wie folgt zu erbringen:  

 

Alle Lose ab dem Schuljahr 2026/2027 bis zum letzten Schultag vor den Sommerferien 

2029/2030 (drei Schuljahre).  

 

Die anschließende Verlängerung des Auftrags um maximal 2x je ein weiteres Jahr (Schuljahr 

2030/2031 und evtl. Schuljahr 2031/2032) behält sich der Auftraggeber ausdrücklich vor 

(siehe Vertragsentwurf).  

 

VI. Angebotsabgabe 

Das elektronische Angebot ist über die eVergabe-Plattform aumass „www.aumass.de“ in voll-

ständiger Form, einfach elektronisch signiert, einzureichen.  

 

Das Angebot ist in all seinen Bestandteilen in deutscher Sprache abzufassen.  

 

Für das Angebot sind die vom Auftraggeber bereitgestellten Vordrucke zu verwenden, das An-

gebot ist an den dafür vorgesehenen Stellen zu unterschreiben.  

 

Das Angebot muss vollständig sein; unvollständige Angebote können ausgeschlossen werden. 
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Das Angebot muss die Preise und die in den Vergabeunterlagen geforderten Erklärungen und 

Angaben enthalten. 

Änderungen des Bieters an seinen Eintragungen müssen zweifelsfrei sein. 

Änderungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig. 

Entspricht der Gesamtbetrag einer Ordnungszahl (Position) nicht dem Ergebnis der Multipli-

kation von Mengenansatz und Einheitspreis, so ist der Einheitspreis maßgebend. 

 

Die Preise sind zunächst ohne Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zu-

grundelegung des seit 01.01.2021 geltenden Steuersatzes am Schluss des Angebotes hinzuzu-

fügen. Die Angabe des Umsatzsteuersatzes hat durch den AN zu erfolgen, da ggf. abhängig von 

der gefahrenen Strecke. Maßgeblich ist der angegebene Bruttopreis, dieser wird bewertet, 

nur auf diesen hat der Bieter Anspruch. 

 

Bei der Preisbewertung wird der Bruttopreis zu aktuell seit 01.01.2021 geltenden Umsatz-

steuersatzes zugrundegelegt. 

Soweit Preisnachlässe ohne Bedingungen gewährt werden, sind diese im Angebotsschreiben 

an der bezeichneten Stelle aufzuführen. 

Preisnachlässe mit Bedingungen für die Zahlungsfrist (Skonti) werden nicht gewertet. 
 

VII. Kosten  

Für das Bearbeiten und Einreichen des Angebots wird dem Bieter keine Entschädigung ge-

währt.  

 

VIII. Angebotsfrist  

Die elektronischen Angebote müssen bis zum  

 

 23.06.2026, 12:00 Uhr  

 

bei der eVergabe-Plattform aumass  

 

im ANGEBOTSTRESOR hochgeladen und freigegeben sein. 

 

Bis zum Ablauf der Angebotsfrist kann das Angebot über die eVergabe-Plattform zurückgezo-

gen werden.  

 

Angebote, die nach Ablauf oben genannter Frist eingehen, werden von der Wertung ausge-

schlossen.  
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IX. Eignungsnachweis  

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Eignung die Anlagen Eigenerklärung Teil 1 und Teil 2 samt 

evtl. dort genannter weiterer Anlagen vorzulegen.  

 

X. Sicherheiten  

Auf Sicherheitsleistung wird verzichtet.  

 

XI. Zuschlags- und Bindefrist 

▪ Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 31.08.2026, 24:00 Uhr 
▪ Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist ist der Bieter an sein Angebot gebunden und darf 

dieses nicht ändern, berichtigen oder zurückziehen 
 

XII. Nebenangebote  

Nebenangebote sind ausgeschlossen.  

 

XIII. Bietergemeinschaften  

Erforderliche Rechtsform bei Auftragserteilung: 

• Arbeitsgemeinschaft in Form einer BGB-Gesellschaft oder einer dieser nach auslän-

dischem Recht vergleichbaren Rechtsform 

• Auftragserteilung nur an ein federführendes und bevollmächtigtes Mitglied der Ge-

meinschaft; gesamtschuldnerische Haftung der Mitglieder 

Eine entsprechende Erklärung ist diesem Angebot ggf. beizufügen (siehe Formular „Erklärung 
zur Bietergemeinschaft“). 

Die Bildung von Bietergemeinschaften nach Angebotsabgabe ist unzulässig. 
 

XIV. Unteraufträge 

Der Auftraggeber (AG) wünscht die vollständige Leistungserbringung durch den Auftragneh-

mer (AN). Die Vergabe von Unteraufträgen wird ausgeschlossen. 
 

XV. Weitere Vertragsbestandteile  

Die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B) kommen in 

der Fassung 2003 zur Anwendung. Zudem wird zwischen dem Bieter, an den der Zuschlag 
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erteilt wird, und dem Auftraggeber ein Vertrag über Beförderungsdienstleistungen geschlos-

sen. Die VOL/B sowie der Entwurf des Vertrags sind Teil der Vergabeunterlagen. 

 

XVI. Zuschlagskriterium  

Der Zuschlag wird auf das unter Berücksichtigung aller Umstände jeweils wirtschaftlichste An-

gebot erteilt. In die Angebotswertung gehen dabei nur Angebote ein, die alle genannten Min-

destkriterien erfüllen. 

 

Maßgeblich ist bei allen vier Losen allein der Preis. 

 

XVII. Ausschlussgründe 

Angebote, die einer der vorstehend genannten Bedingungen nicht entsprechen, können aus-

geschlossen werden. 
 

XVIII. Vergabekammer 

Das Verfahren zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen das Vergabeverfahren richtet 

sich nach den Vorschriften der §§ 155 ff des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 

(GWB). Zuständig ist die Vergabekammer Südbayern bei der (Postanschrift) 
 

Regierung von Oberbayern, 

80534 München, 

Tel. +49 89 2176-2411, Telefax +49 89 2176-2847 

weitere Informationen. https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/nachprue-

fungsverfahren/index.html 

 
Bitte berücksichtigen Sie, dass nach § 48 VgV Gespräche mit den Bietern möglich sind, um 
Zweifel über die Angebote oder die Bieter zu beheben. Sollte ein derartiges Aufklärungsge-
spräch notwendig werden, wird es rechtzeitig vereinbart werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. Florian P. Schrems  

Rechtsanwalt 

Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht 

Fachanwalt für Vergaberecht 

 

 

 

 

 

https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/nachpruefungsverfahren/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/nachpruefungsverfahren/index.html
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Anlagen:  

▪  00_Inhaltsverzeichnis Vergabeunterlagen  

▪  01_dieses Angebotsschreiben  

▪  02_Allgemeine Leistungsbeschreibung  

▪  03a_Leistungsbeschreibung Los 1  

▪  03b_Leistungsbeschreibung Los 2  

▪  03c_Leistungsbeschreibung Los 3  

▪  03d_Leistungsbeschreibung Los 4  

▪  04_Eigenerklärung Teil 1  

▪  05_Erklärung zur Bietergemeinschaft  

▪  06_Eigenerklärung Teil 2  

▪  07a_Anlage VOL/B  

▪  07b_Anlage Schutzerklärung  

▪  08_Datenschutzerklärung  

▪  09_Preisblatt inkl. Angaben SaubFahrzeugBeschG  

▪  10_Vertrag  

 

 

 

Von den in der Aufforderung zur Angebotsabgabe genannten Bedingungen habe 

ich Kenntnis genommen und diese werden als verbindlich anerkannt. 

………………………………………………………………….. 
Ort, Datum, einfache elektronische Signatur 


